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Beilage zu Nr. 5 der „Schweiz. Lehrerzeitung".
Ein erfahr., pat., französisch sprechender

Seknndarlehrer
italienischer Zunge wünscht Stelle in einem
Institut oder in einer Familie, wo er unter-
richten und sich im Deutschen ausbilden
könnte. Frankirte Offerten sub R. D. be-
fördert die Expedition der Lehrerzeitung.

Ein deutscher Lehrer, mosaischer Konfess.,
Dr. phil., Zeugnis 1. Gr. mit facultas docendi
in Math., Phys., beschreib. Naturwissenschaf-
ten für alle Klassen, Nebenfac. in Chemie,
inch des Probejahres 2 Jahre tätig, sucht,
da er trotz vorzüglicher Zeugnisse infolge
seiner Konfess. in Deutschland keine Stell-
ung findet, Beschäftigung im Ausland. Off.
sub H 2290 an Haasenstein & Vogler in Breslau
erbeten.

E^E I'iitnos EEE
Grosse Auswahl zu allen Preisen.

Kauf. Tausch. Miete, Baten.
B. ifi/cer/e/- G eber, Lehrer,

z. „Gasterhof" St. Gallen.

Gesucht
zu vier Kindern von 4—10 Jahren eine
junge Kindergärtnerin. Dieselbe hätte auch
einigermassen in der Haushaltung nach-
zuhelfen. Anmeldungen unter Chiffre R. W.
übermittelt die Exped. d. Bl.

Zur Erteilung des Unterrichtes an zwei
Knaben von 7 und 8 Jahren wird nach
Ober-Italien ein jüngerer patentirter Lehrer
(Protestant) gesucht. Gef. Anmeldungen
unter Beilegung von Zeugnissen und An-
gäbe der Ansprüche sind sub Chiffre H2HPZ
an die Annoncen-Expedition Haasenstein &
Vogler in Zürich erbeten.

Nene Mspsäme für Mämierclior,

komponirt von Sctiulinspektor Wyss.

1. Heft, 9 Chöre, kräftige, volkstümliche
Musik, von Musikdirektor Gustav Weber als

„würdig und populär" anerkannt. Das Heft
zu 10 Rp. Bestellungen bei Schulinspektor

H jss in Bnrgdorf.
Marti, Schlussrechnung ; Bruchlehre ; Rech-

nungsbeispiele aus der Naturlehre, alles
mit Schlüssel.

Einteilung : Landwirtschaft, Handel,
Gewerbe, Geometrie, Buchhaltung.

Vorrätig in J. Hubers Buchhandlung in
Frauenfeld :

Anleitung zum Studium
der

Dekorativen Künste.
Ein Handbuch

für
Kunstfreunde und Künstler, Kunsthand-

werker u. Gewerbetreibende, Zeichenlehrer
u. Schüler höherer Unterrichtsanstalten

von

J. Hänselmann.
Mit 296 in den Text gedruckten Illustrât.

Preis 5 Fr. 50 Bp.

Lehrerseminar des Kantons Zürich.
Die Aufnahmsprüfung für den mit Mai 1887 beginnenden Jahreskurs findet Dienstags

und Mittwochs den 1. und 2. März statt.
Wer dieselbe zu bestehen wünscht, hat bis zum 20. Februar an die unterzeichnete

Direktion eine schriftliche Anmeldung mit amtlichem Altersausweis und verschlossenem
Zeugnis der bisherigen Lehrer über Fähigkeiten, Fleiss und Betragen und, falls er
sich um Stipendien bewerben will, ein gemeinderätliches Zeugnis des obwaltenden
Bedürfnisses einzusenden, letzteres nach einem Formular, das auf der Kanzlei der
Erziehungsdirektion oder bei der Seminardirektion bezogen werden kann.

Zur Aufnahme sind erforderlich das zurückgelegte 15. Altersjahr und der Besitz
derjenigen Kenntnisse, welche in einem dreijährigen Sekundarschulkurse erworben
werden können. Technische und Freihandzeichnungen sind zur Prüfung mitzubringen.

Diejenigen Aspiranten, welche auf ihre Anmeldung hin keine besondere weitere
Anzeige erhalten, haben sich sodann Dienstags den 1. März, nachmittags P/s Uhr, im
Seminargebäude zur Aufnahmsprüfung einzufinden.

Jr«sw«c/jf, den 17. Januar 1887. (H236Z) JL'e

Offene Lehrstellen.
An der Mädchen-Sekundarschule der Stadt

(Beginn am 22 April) zwei neue Lehrstellen für
schulstufe — Turnen inbegriffen — zu besetzen,
stunde. Stundenzahl 28—30. Alterszulage: Fr.
meidungen in Begleit der Ausweisschriften über
nimmt bis zum 12. Februar der Unterzeichnete
bereit ist.

BaseZ, den 25. Januar 1887.

Basel sind auf das neue Schuljahr
die gewöhnlichen Fächer der Mittel-
Besoldung: Fr. 100—140 die Jahres-

400 — nach 10 Dienstjahren — An-
Bildungsgang und bisherige Tätigkeit
entgegen, der zu weiterer Auskunft

Rektor FCögri-Biewer.
Im Druck und Verlag von F. ScAwMAess in .ZwrtcA ist soeben erschienen und

in allen Buchhandlungen zu haben, in bei >/. Bw&er:
Ci. Biieler, Lehrer an der Kantonsschule in Frauenfeld, und Dr. phil. W. Meyer,

Privatdocent a. d. Universität Zürich:

Italienische Chrestomathie
mit besonderer Berücksichtigung der Neuzeit.

Abschnitte aus den besten Autoren von Dante bis zur Gegenwart
mit

literaturgeschiehtlichen Einleitungen und biographischen Notizen.
Preis: Vollständig, broschirt Fr. 5. 60, gebunden Fr. 6. —

7. T«'L Ältere Zeit: Fr. 3. —; IX Teil Neuere und neueste Zeit: Fr. 3. —.)
Bei der Notwendigkeit für so viele, sich mit der italienischen Sprache und Literatur

vertraut zu machen, darf dieses neue, sorgfältig bearbeitete Handbuch auf eine freund-
liehe Aufnahme zählen.

Seminar Krenzlingen.
Wer sich der nächsten Aw/w«/iJws/)rü/<oi(/ zu unterziehen wünscht, wird hiemit

eingeladen, bis zum 25. Februar sich bei dem Unterzeichneten schriftlich anzumelden
und einen Geburtsschein, ein ärztliches Zeugnis, verschlossene Schulzeugnisse der bis-
herigen Lehrer und eventuell ein Stipendiengesuch beizufügen. Sofern die Angemeldeten
keine gegenteilige Anzeige erhalten, haben sie sich sodann IfeTowfagr dew I. Ifä«,
morgens halb 8 Uhr, zur Prüfung im Seminargebäude einzufinden.

Krew?ft«pe«, den 27. Januar 1887.
Be&samew, Seminardirektor.

Im Druck und Verlag von B. Se/zw/Wtess in .ZwWcä erschien soeben und ist in
allen Buchhandlungen zu haben, in Brawew/efd bei ,7. JTw&er:

Zweite Subscriptions-Ausgabe mit einem Nachtrag der

Geschichte der schweizerischen Volksschule
in gedrängter Darstellung

mit Lebensabrissen der bedeutendem Schulmänner und um das schweizerische Schul-

wesen besonders verdienter Personen bis zur Gegenwart.

Unter Mitwirkung zahlreicher Mitarbeiter aus allen Kantonen
herausgegeben von

Dr. O. Hunzlbe>•
Erste Halblieferung. 8° br. Preis 75 Ct.

Die Ergänzungen enthalten teils zahlreiche Biographien seit 1882 verstorbener Schul-

männer wie z. B. Erziehungsdirektor Zollinger, Erziehungsdirektor Bitzius, Dr. Alf. Escher,

Dr. J. À. Pupikofer, Seminarlehrer Müller, Prof. J. Orelii, Direktor Frick, Rektor Zehender,

Propst Riedweg, Landammann Aug. Keller, Ambros Eberle, Ratsherr P. Merian, Landammann

Baumgartner, Konrektor Delabar, Frl. El. Weissenbach, teils eine neue Ueberschau der Ent-

Wickelung des Volksschulwesens und eine Zusammenstellung des vorhandenen gedruckten
Quellen-Materials.
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Patentprüfung für Sekundarlelirer.
Die diesjährige Patentprüfung für Sekundarlelirer findet vom //. Jßire »äc7«,sf-

fein im Hochschulgebäude zu Bern statt und beginnt am genannten Tage, morgens
8 Uhr. Bewerber haben sich bis 10. Februar beim Präsidenten der Prüfungskommission,
Herrn Professor Rüegg in Bern, anzumelden unter Angabe der Fächer, in welchen
sie geprüft zu werden wünschen (§§ 11 und 12 des Reglements) und unter Beilegung
der erforderlichen Ausweise (§ 8 des Reglements).

Bmi, 19. Januar 1887. (0 H 2342)
e/tühgrsrftVefcWOH

Zu gefl. Abnahme halte ich stets vorrätig:

(ffijimateziis,
per l&cemptor fgreieö7m77c7ie.s Se7ij'eibp«p/er) o 4 77p.,

„ „ f/inrfOH) D ß „
Speziell empfehle ich mich bestens für das

Autographiren von Liedern
sowie zur Ausführung anderer auto- und lithographischer Arbeiten.

Prompte und billige Bedienung. 5£~
G. S#egre»fft«7er, Lehrer in Arbon.

Offene Lehrstellen.
Auf Beginn des nächsten Schuljahres 'Ende April) sind an der untern Jtcafsc/tiüe

Basel zwei Lehrstellen neu zu besetzen, die eine in sprachlich historischer, die andere
in mathematisch-naturwissenschaftlicher Richtung. Bedingungen : Besoldung die Jahres-
stunde 100—140 Fr., Stundenzahl 24—28, Alterszulage nach 10 Dienstjahren 400, nach
15 Dienstjahren 500 Fr.

Bewerbungen in Begleit der Ausweisschriften über Bildungsgang und bisherige Tätig-
keit nimmt bis Ende 1. M. der Unterzeichnete entgegen, bei dem auch jede weitere
Auskunft erhältlich ist.

B«se7, den 14. Januar 1887. (H190Q) Dr. Jld. Wertïer, Rektor.

Städtische Mädchensekundarschule.
Auf Bej/m» tfes äoih/how/ch So»nHerse»resters ist an der sfärttiscÄe»

A/«r/c/teusc/ruJirfHi'.sc/(.H/e m Bei?» eine Lehrstelle für IfoftettM zu besetzen.
3 per If 'ocAe mit einer Besoüf«itjr roii HO 7'r. per »{öe/fen7-

licTie .SBmr/e.
Bewerber nur <7z'ese Stelle wollen ihre D/MHeMH>if/en in Begleit von Zeugnissen

und allfällig sonstigen Ausweisen dem Präsidenten der Mädchensekundarschulkommission,
Herrn B/Y/rr'er JhIIms I7(cK««jz m Bmt, bis Ende /«HK«r nächsthin einreichen.

Berit, den 3. Januar 1887.
(O H 2319) Ute 37«rlc/reH.se7cMwrf«r.sclut7fcomm7s.s/on.

N\ Für die mittleve» Unterrichtsstufen.

JZVeu/

SCHUL-ATLAS
über alle Teile der Erde

für die mittleren Unterrichtsstufen.
Herausgegeben und bearbeitet

von

C. Diercke und E. Gaebler.
Sechsunddreifsig Haupt- und vierunddreifsig Nebenkarten.

Preis geh. 3 Mk.

Gebunden mit entsprechendem Preisaufschlag'.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Das

Wissen der Gegenwart
erscheint in elegant in Leinwand gebun-
denen, mit zahlreichen Illustrationen ver-
seheneil Bänden zum Preise von

nur 1 Fr. 35 Up; per Band.
Bis jezt wurden ausgegeben und sind

bei uns vorrätig :

Bd. 1. Gindel?, Geschichte des 30jähr.
Krieges I.

- 2. Klein, Witterungskunde.
- 3. Gindel?, Geschichte des 30jähr.

Krieges II.
- 4. Tasehenberg, Die Insekten nach

ihrem Schaden und Nutzen.
- 5. Gindel?, Geschichte des 30jähr.

Krieges III.
- 6. Jung, Australien I.
- 7: Taschenberg, Die Verwandlungen

der Tiere.
- 8. Jung, Australien II.
- 9. Klaar, Das moderne Drama I.
- 10. Becker, Die Sonne und die Planeten.
- 11. Jnng, Australien III.
- 12. Gerland, Licht und Wärme.
- 13. Jung, Australien IV.
- 14. Der Weltteil Afrika I.
- 15. Jnng, Leben und Sitten d. Römer.

I. Abteilung.
- 16. Peters, Die Fixsterne.
- 17. Jnng, Leben und Sitten d. Römer.

II. Abteilung.
- 18. Schnitz, Kunst u. Kunstgeschichte I.
- 19. Der Weltteil Enropa 1.

- 20. Lehmann, Die Erde und der Mond.
- 21. Schultz, Kunst u. Kunstgeschichte II.
- 22. Der Weltteil Amerika I.
- 23. Me?er, Rnssland I.
- 24. Der Weltteil Afrika II.
- 25. Wirth, Das Geld.
- 26. Hopp, Geschichte der Vereinigten

Staaten I.
- 27. Valentiuer, Kometen und Meteore.
- 28. Wassmuth, Die Elektrizität.
- 29. Der Wellteil Afrika III.
- 30. Bliinnier und Schorn, Geschichte

des Kunstgewerbes I.
- 31. Der Weltteil Enropa II.
- 32. Blümner und Schorn, Geschichte

des Kunstgewerbes II.
- 33. — do. III.
- 34. Der Weltteil Afrika IV.
- 35. Lippert, Kulturgeschichte. I.
- 36/37. Der »'eltteil Amerika II./I1I.
- 38. Bansen, Ernährung der Pflanzen.
- 39. Hopp, Geschichte der Vereinigten

Staaten II.
- 40. Geschichte der Malerei I.
- 41. Taschenberg, Bilder aus dem Tier-

leben.
- 42. Brosien, Karl der Grosse.
- 43. Der Weltteil Europa III.
- 44/45. Graber, Die äussern mechanischen

Werkzeuge der Tiere, 2 Teile.
- 46. Hopp, Geschichte der Vereinigten

Staaten III.
- 47. Lippert, Die Kulturgeschichte II.
- 48. — do. III.
- 49. Me?er, Russland II.
- 50. Fournier, Napoleon I.
- 51. Elsass, Der Schall.
- 52. Krümmel, Der Ozean.
- 53. Egli, Die Schweiz.
- 54. Behaghel, Die deutsche Sprache.
- 55/56. Schasler, Aesthetik.
- 57. Hartmann, Madagaskar.
- 58. Löwenberg, Die Entdeckungs- und

Forschungsreisen.
Zu beziehen durch J. Hubers Buchhand-

lung in Frauenfeld.
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